
 Ihr Hintergrund: 

 Alle, die mit Prozessmanagement in Wissen- 
 schaftseinrichtungen befasst sind und einen   
	 effizienten	Weg	suchen,	ihr	methodisches	
 Know-how unter Berücksichtigung der beson- 
 deren Bedingungen von Prozessmanagement in
 Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen
   zu erweitern.

 Dozierende: 

 Ulrike Margit Wahl, Die Hochschulerfrischerin,   
 Böhl-Iggelheim 

Weitere Informationen und Buchung unter
www.zwm-speyer.de/ /weiterbildung

Ihr Ansprechpartner: Henning Rickelt 
Zentrum für Wissenschaftsmanagement e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 / 67346 Speyer 
+0157 / 76 29 23 75 / rickelt@zwm-speyer.de

 Inhalte des Workshops: 

 Basiswissen zum klassischen Prozessmanage-
ment, zur Prozessmodellierung und -optimierung, 
Notation	und	BPMN	2.0	|	Definition	und	Bedeutung	
von Agilität | Agile Methoden und Instrumente aus 
Scrum, Kanban und Design Thinking | Das CYNEFIN-
Modell	zur	Klassifizierung	unterschiedlicher	Prozess-
typen in der VUCA-Welt | Integration agiler Elemente 
in das Prozessmanagement | Praxisbeispiele aus 
Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen | Tipps 
für die Umsetzung in der eigenen Einrichtung

 Preis: 

 Veranstaltungsgebühr
690 € / 552 € für ZWM-Mitglieder

€

 Termine & Ort: 

 Online, Zoom-Meeting 
 14.11.2022 (Eintägige Grundlagenvermittlung): 
 9:00-18:00 Uhr
 23.11.2022 (Halbtägige Praxiswerkstatt):
 9:00-13:00 Uhr
 30.11.2022 (Halbtägige Praxiswerkstatt):
 9:00-13:00 Uhr

Online-Workshop  
Management, Führung und Zusammenarbeit  

Agiles Prozessmanagement 
in Hochschulen und Wissen-
schaftseinrichtungen
(Online)

Klassisches Prozessmanagement soll Abläufe planbar und 
effizient	durchstrukturieren.	In	der	VUCA-Welt	erfordern	
jedoch immer mehr Prozesse spontane Veränderungen 
und Anpassungen. Agile Methoden wie Scrum, Kanban 
oder Design Thinking liefern nützliche Werkzeuge zur 
flexiblen	Erweiterung	des	klassischen	Prozessmanage-
mentansatzes, z.B. für kreative Forschungs- und Entwick-
lungsprozesse.
In diesem interaktiven Workshopformat erleben die 
TeilnehmerInnen, wie Agilität und Prozessmanagement 
nutzbringend miteinander verbunden werden können. 
Ausgehend von einer Analyse unterschiedlicher Prozess-
typen wird erfahrbar, wann welche Instrumente aus dem 
agilen Methodenkasten sinnvoll zur Erweiterung klassi-
scher Prozessmodellierung und -optimierung eingesetzt 
werden können. Das Vorgehen wird anhand von Beispie-
len aus Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen 
illustriert sowie auf die eigenen Praxisfälle der Teilnehme-
rInnen angewendet.


